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PUBLIC HEALTH

FÜR STUDIERENDE MIT ABSCHLUSS IN

» Public Health

» Gesundheitsbezogenen Studiengängen 
(z. B. Pfl ege, Physio-/ Ergotherapie, Logopädie, 
Ernährungs-/ Sportwissenschaften)

» Sozial-,  geistes-, natur- bzw. wirtschaftswissenschaft-
lich orientierten Studiengängen

» Human-,  Veterinär-,  Zahnmedizin

» Pädagogik, Lehramt, medizinisches
Informationsmanagement, etc.

MIT INTERESSE AN

» Interprofessionellem Lernen mit Studierenden und 
Lehrenden aus unterschiedlichen Bereichen

» Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung und 
des Gesundheitssystems

» Forschendem, projektbezogenem Lernen

» Quantitativen und qualitativen Forschungsmethoden



» Forschung und Evaluation in bevölkerungsbe-
zogenen und versorgungsnahen Kontexten

» Planungs-, Gestaltungs- und Entscheidungs-
prozesse im nationalen und internationalen 
Gesundheitswesen sowie in Versorgungsein-
richtungen

» Gesundheitsplanung, Politikberatung, Evidenz-
basierung, gesundheitsökonomische Evaluation

» Entwicklung, Durchführung und Evaluation von 
Maßnahmen und Programmen zur:

» Gesundheitsförderung, Prävention, 
Versorgung, Rehabilitation

» Förderung der Patienten- und 
Nutzerorientierung

» Gesundheitskompetenzentwicklung von 
Individuen, Professionen und Organisationen

» Beratung in unterschiedlichen Kontexten

» Management komplexer Strukturen in interpro-
fessionellen Zusammenhängen

        und vieles mehr…

QUALIFIZIERUNG FÜRZIELE DES STUDIENGANGS

» Professionalisierung
Studierende für den öffentlich und politisch 
formulierten Bedarf an Expertise in Public Health, 
Versorgungsforschung und Professionalisierung der 
Gesundheitsfachberufe qualifi zieren

» Weiterentwicklung
Praxisnahe Weiterentwicklung der gesundheitli-
chen Versorgung in unterschiedlichen Bereichen 
und Institutionen

» Theoretisch-konzeptionelle Fundierung 
Studierende befähigen, theoretisch und wissen-
schaftlich fundiert in Institutionen des Gesund-
heits- und Sozialwesens Aufgaben zu übernehmen

» Handlungskompetenzen
Stärkung von Handlungskompetenzen für die 
Zusammenarbeit verschiedener Professionen in 
Forschung, Entwicklung und gesundheitlicher 
Versorgungzialedierende können von acht Modulen 

INTERPROFESSIONELLES KONZEPT

» Theorien und Konzepte aus 
unterschiedlichen Disziplinen

» Interprofessionalität der Studierenden 
und Lehrenden

» Forschendes Lernen in interprofessionellen 
Teams bedeutet:

» Interprofessionalität als Konzept begreifen

» Interprofessionalität beforschen

» Interprofessionalität leben

ECKDATEN

Studienabschluss:    Master of Science (M.Sc.)

Leistungspunkte:     120 LP

Regelstudienzeit:    4 Semester, Teilzeitstudium möglich

Bewerbungsfrist:     1..Juni bis 15. Juli jeden Jahres

Studienbeginn:        Oktober jeden Jahres
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